
Technische
Information
TI 143C/07/de
Nr. 50077399

Einsatzbereiche
Der Analysen-Messumformer Mycom
CPM 152 misst mit größter Zuverlässig-
keit und Genauigkeit pH-Wert bzw.
Redox-Potenzial in allen Bereichen der
Verfahrens- und Prozesstechnik.
Der modulare Aufbau des Gerätes und
die Wahl einer geeigneten Elektrode
ermöglichen die optimale Anpassung
an jede Mess- und Regelaufgabe.
• Chemie
• Lebensmitteltechnik
• Pharmazie
• Wasseraufbereitung
• auch für Ex-Bereiche

Vorteile auf einen Blick
• Hohe Messsicherheit

– Automatische
Puffer-Selbsterkennung

– Sensor-Check-System (SCS)
– Mediumstemperatur-Kompensation
– Logbuchfunktion
– Kalibrierhistorie
– Vierdrahtsystem
– Relais-Ausgänge bei Nicht-Ex-

Ausführung
– Optokoppler als Schaltkontakte

bei Ex-Ausführung
– Integrierte Reinigungsfunktionen

»Chemoclean«
• Modular anpassungsfähig

– pH / Redox umschaltbar
– Individuelle Konfiguration ab Werk

durch Steckmodule
– Zweikreismessung optional
– Vielfältige Regler- und

Grenzwertfunktionen
– Ausgangskontakte nach NAMUR
– PROFIBUS-PA-Schnittstelle optional

• Zulassung EEx em [ia/ib] IIC T4

pH-/Redox-Messung
mycom CPM 152

pH- und Redox-Messumformer
mit Regler- und Grenzwertfunktionen
für den Ex- und Nicht-Ex-Bereich

Endress Hauser
The Power of Know How



Mess- und
Regeleinrichtung

Eine Messeinrichtung besteht im
Allgemeinen aus

• einer pH-/Redox-Kombielektrode
mit integriertem oder separatem
Temperaturfühler Pt 100

• einer Tauch-, Durchfluss- oder
Wechselarmatur mit oder ohne
Potenzialausgleichsstift

• einem pH-/Redox-Messkabel,
z.B. CPK 9 mit TOP 68-Steckkopf

• dem Messumformer Mycom CPM 152.

Allgemeine
Informationen

Kontakte nach NAMUR
Schaltkontakte zur Ausgabe von
Funktionskontrolle, Wartungs- und
Ausfallmeldungen nach Empfehlung
des Normenarbeitskreises Mess- und
Regeltechnik (NAMUR).

Einfach regeln
In der Grundausführung besitzt das
Gerät zwei potenzialfreie Ausgangskon-
takte (Ex-frei: Relais, Ex: Optokoppler).
Einer dient als Ausfallkontakt, der andere
ist wahlweise als Regler, Grenzwert oder
Störmeldekontakt frei programmierbar.
Durch ein zusätzliches Steckmodul kann
das Gerät bis auf fünf Ausgangskontakte
ausgebaut werden. Als Reglerfunktionen
stehen entweder Proportional-Regler mit
Impulslängen- bzw. Impulsfrequenz-
verhalten oder ein Dreipunkt-Schrittregler
zur Verfügung. Grenzwertfunktionen
sind ebenfalls vorhanden.

Reinigungsfunktionen
Über die Kontaktausgänge sind Sprüh-
reinigungssysteme ansteuerbar. Die Rei-

nigung kann automatisch nach program-
mierten Zyklen oder manuell ausgelöst
werden.
Das System Chemoclean reinigt auto-
matisch die Elektrode. Für dieses
System ist ein Messumformer mit dem
Zusatzmodul 3-Relais/Chemoclean erfor-
derlich.
Die gesamten Steuerungsaufgaben für
die Wechselarmaturen CPA 463/463-S
und CPA 465 können mit einem zusätzli-
chen Analogeingangs-Modul (Rückmel-
de-/Holdeingang) und dem Autoclean-
System CPC 20 gelöst werden.

Sensor-Check-System (SCS)
Haarrisse in der Glasmembran der
pH-Elektrode, Verschmutzungen und
Verblockungen des Bezugssystems
oder komplette mechanische Zerstörung
der Elektroden können zu falschen
Messwerten führen.
In jedem Fall führen sie zu einer Alarm-
meldung der kontinuierlichen Sensor-
Check-Einrichtung.

PARAM

MEAS CAL

DIAG

Mycom CPM 152
Durchflussarmatur

CPA 250

Wechselarmatur
CPA 463

Taucharmatur
CPA 111

Messkabel
z. B. CPK 9

PM152SYS.CDR
Beispiel für mögliche
Messeinrichtungen
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Allgemeine
Informationen

Genau kalibrieren und messen
Das Gerät erlaubt alle praxisgerechten
Kalibriermöglichkeiten bis hin zur
Isothermenschnittpunkt-Kompensation:
• Automatische Kalibrierung durch

Puffer-Selbsterkennung
Im Gerät sind die Tabellen der Puffer
nach DIN, Endress+Hauser, Merck
und Riedel de Haën / Ingold gespei-
chert. Darüber hinaus können weitere
Puffertabellen programmiert werden.
Bei der Kalibrierung erkennt das
Gerät selbstständig den Pufferwert.

• Manuelle Kalibrierung
Bei der manuellen Kalibrierung kann
eine Zweipunktkalibrierung (Nullpunkt
und Steilheit) oder eine Einpunkt-
kalibrierung, d. h. Nullpunkts- oder
Steilheitskalibrierung der pH-Elektrode
erfolgen.

• Numerische Kalibrierung
(Dateneingabe)
Die Daten der Elektroden (Nullpunkt
und Steilheit) werden über das Tasten-
feld eingegeben.

• Kalibrierstatistik
In einer Liste werden die Daten der
letzten fünf Kalibrierungen mit Datum
und Uhrzeit gespeichert.

• Mediumstemperatur-Kompensation
(Alpha-Wert-Kompensation)
Ermöglicht hochgenaue Messung
auch über große Temperaturbereiche
hinweg. Bei dieser Art der Kompen-
sation wird der Temperatureinfluss auf
das Medium selbst kompensiert.

Durchdachte Service- und
Inbetriebnahmefunktionen
Nicht nur die Funktionen Logbuch,
Stromausgangssimulation, Simulation
der Relais-Schaltfunktion, sondern auch
die selektiven Gerätecheck-Funktionen,
z. B. Tastatur-, Anzeige-, RAM-Test, sind
nützliche Servicefunktionen.
Durch die geführte Inbetriebnahme-
funktion (Setup) wird schnellste Para-
metrierung der Grundeinstellungen
ermöglicht.

Geräteausstattung Der modulare Aufbau des Messumformers ermöglicht die optimale Anpassung
des Gerätes an die spezifischen Anforderungen.

• Es stehen maximal 4 Modul-Steckplätze zur Verfügung.
• Alle Ex-Varianten xxH (siehe Produktübersicht) haben keine Stromausgänge.

Grundausstattung Erweiterungsmöglichkeiten/
Zusatzmodule

Mess-Eingänge

auf MODUL:

pH/Redox
Temperatur

auf MODUL:

pH/Redox
Temperatur

Strom-Ausgänge

auf GRUNDPLATINE (Nicht-Ex),
bzw. auf MODUL (Ex):

pH/Redox
Temperatur

Ausgangskontakte

auf GRUNDPLATINE
(Nicht-Ex: als Relais;
Ex: als Optokoppler):

1x Ausfallkontakt,
1x frei programmierbar als:

Wartungsbedarf oder
Regler oder
Grenzwert

auf MODUL:
3 Relais (Nicht-Ex) bzw.
3 Optokoppler (Ex):
Reinigungs-/NAMUR-Kontakte,
Regelkontakte

erforderlich für Chemoclean
und für Autoclean (CPC 20)

Analog-/Kontakteingang

auf MODUL:
Rückmelde-/Holdeingang
(aktiver Analogeingang;
Hold-Kontakte)

erforderlich für Autoclean (CPC 20)

Kommunikation auf MODUL:
PROFIBUS

pH

ϑ

pH

mA

mA

ϑ

pH

mA

ϑ
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Bedienung Menügeführte Bedienung
Die Funktionen des Messumformers
Mycom CPM 152 sind in vier Haupt-
gruppen gegliedert:
• Parametrieren
• Messung
• Kalibrierung
• Diagnose
Mit den Tasten PARAM, MEAS, DIAG
und CAL gelangt der Bediener direkt in
die entsprechenden Auswahlmenüs.
Dort werden die möglichen Optionen in
Klartext dargestellt und ausgewählte
Elemente invers hervorgehoben. Die
Auswahl erfolgt mit den Pfeiltasten, die
auch dem stellenweisen Editieren von
Zahlenwerten dienen.

Alles auf einen Blick
Die achtzeilige Anzeige bietet genü-
gend Platz für Zusatzinformationen:
• Nebenmesswerte
• Eingestellte Temperaturkompensation
• Anzeige der Bedienmöglichkeiten
• Einstellbereiche für den aktuell zu

editierenden Wert.

Kein unbefugter Zugriff
Konfiguration und Kalibrierung sind
durch drei Zugriffsebenen wirkungsvoll
gegen ungewollte Veränderungen
geschützt.

• Ohne Code
sind zugänglich:
– Messbilder
– Fehlerliste
– Infoliste
– Logbuch
– Kalibrierstatistik

• Mit dem Instandhaltungs-Code
sind zugänglich:
– Menü Kurzbedienung
– Kalibrierfunktionen
– Temperaturkompensation
– Reinigungsfunktionen

• Mit dem Spezialisten-Code
besteht Zugriffsmöglichkeit auf alle
Menüs und Funktionen.

PARAM

MEAS CAL

DIAG

Anzeige

Auf der beleuchteten Punktmatrix-
Anzeige lassen sich acht Zeilen
darstellen.
Der Zeichensatz umfasst alle
Buchstaben und Ziffern in ein-
und mehrzeiliger Größe.
Die Darstellung inverser Schrift
dient der Gliederung der Anzeige
und der Hervorhebung ausge-
wählter Elemente.

MEAS (Messung)

Anzeige des pH-Messwertes in
großformatigen Ziffern mit aus-
wählbaren Zusatzinformationen.

Mit dieser Taste gelangt der Bedie-
ner aus jedem Untermenü zurück
in den Messmodus.

DIAG (Diagnose)

Die rote Leuchtdiode signalisiert
einen Fehler. Im Diagnose-Menü
können die Fehlermeldungen
abgefragt werden.
In einem Logbuch ist die Bedien-
und Fehlerhistorie gespeichert.

Auch die codegesicherten
Servicefunktionen sind über
diese Taste zugänglich.

CAL (Kalibrierung)

Diese Taste führt direkt in das Kali-
brier-Menü, in dem der Bediener
mit Klartext-Stichworten durch die
notwendigen Kalibrierschritte
geführt wird.

PARAM (Parametrierung)

Nach der Code-Abfrage können
vom Spezialisten in den Parame-
trierungs-Menüs Einstellungen der
Gerätekonfiguration und der Regel-
funktionen vorgenommen werden.
Für den Instandhalter sind nicht
alle Felder zugänglich.

Bedienung

Die Pfeiltasten dienen der Aus-
wahl von Menüpunkten und dem
Editieren von Zahlenwerten.
Mit der E-Taste (Enter) wird ein
eingestellter Wert übernommen
und zum nächsten Feld weiter-
geschaltet.

Doppelpfeil

Sichtbar bei aktiver Kommunikation
über PROFIBUS.

PM152BOD.CDR

Anzeige und
Bedienelemente
Mycom CPM 152
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Elektrischer Anschluss

Der Anschluss erfolgt im separat zu-
gänglichen Anschlussraum. Dort be-
finden sich Netzanschluss, die Signal-
und Kontakt-Ausgänge der Grundbau-
gruppe sowie ein Modul für die pH-/
Redox-Messung.
Je nach Geräteausbaustufe liegen hier
auch die steckbaren Anschlussklemmen-
blöcke von bis zu drei zusätzlichen
Steckmodulen:

• Zweiter pH-/Redox-Eingang für
Zweikreismessung

• Drei zusätzliche Ausgangskontakte für
Regler- bzw. Chemoclean-Funktionen

• Zwei binäre Eingangskontakte (Hold)
und ein aktiver 0 / 4 ... 20 mA-Strom-
eingang (Speisung für Autoclean
CPC 20 in Ex-Ausführung).
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Power
supply

31 32 33 34
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Analog out

0/4...20mA
max. 600

Relay
contact

250 Vac / 2A
( cos =1)
125 Vdc / 3A
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PM152AR.CDR

Anschlussraum
Mycom CPM 152-A für
den Ex-freien Bereich
(Grundausstattung)

KARTE.CDR

Anschlussklemmen-
block der optionalen
Module
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pH/mV
Temp.

Analog
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PE

88 87 85 86

K
1

2x Optocoupler contact
max. 30 Vdc / 100mA / 750mW

Power-
supply

Sicherung / fuse:
50076930

100V..230V
50076931 24Vac
50087807 24Vdc

+ +

L

L+

N

L-

F

F

PM152ARX.CDR

Anschlussraum
Mycom CPM 152-Z
für den Ex-Bereich
(Grundausstattung)

PARAM

MEAS CAL

DIAG PARAM

MEAS CAL

DIAG

Ex-Zone 1 Ex-freier Bereich

Messstromkreis ia

Versorgungsstromkreis
PM152-EX.CDR

Signalausgangs-
stromkreis ib

Elektrode und Mess-
umformer im Ex-Bereich

5



Elektrischer Anschluss
CPM 152 im Ex-freien
Bereich

Neben der Grundausstattung kann das
Gerät mit bis zu drei Zusatzmodulen
ausgerüstet sein. Diese befinden sich in
den Slots 2 bis 4.

+ +- -

pH/mV pH/mV

L+ L–

pH bzw. Redox Temperatur pH / mV Temp. Ausfall Kontakt 1 Netz

Pt 100

mA mA

Modul pH-/Redox-Eingang Grundbaugruppe
(Slot 1)

Ref. 13 12 11 31 32 33 34 85 86 87 88 L N PE
pH / PA /
mV PM

PM152AN.CDR

Anschlussbild
CPM 152-A (Ex-frei)
in Grundausstattung

pH/mV

Pt 100

pH bzw. Redox Temperatur

Modul pH-/Redox-Eingang

Ref. 13 12 11
pH / PA /
mV PM

FCP_AN.CDR

Anschlussbild
Zusatzmodul
Mess-Eingänge
(für Zweikreismessung)

89 90 91 92 93 94

Kontakt 2 Kontakt 3 Kontakt 4

Modul Ausgangskontakte

(Bei Chemoclean: Wasser Reiniger)

FCYK_AN.CDR

Anschlussbild
Zusatzmodul mit drei
Relais für Regler bzw.
Chemoclean

21 22 81 82 83 84

Analogeing. Binäre Eingänge

mA

Modul Analog-/Kontakteingang

FCXI_AN.CDR

links:
Anschlussbild
Zusatzmodul mit
zwei binären Eingangs-
kontakten (Hold) und
aktivem Analogeingang
(Speisung für Autoclean)

rechts:
Anschlussbild
Zusatzmodul für
PROFIBUS-PA

PROFIBUS

99 98

PROFI_PA.CDR
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Elektrischer Anschluss
CPM 152 im Ex-Bereich

Das Mycom CPM 152-Z
ist für den Betrieb in
explosionsgefährdeten
Bereichen zugelassen

(EEx em [ia/ib] IIC T4).

Prüfbescheinigungen:
BVS 95.D.2098 und SEV 96.1 10489

Der Messumformer kann in Zone 1 und 2
betrieben werden. pH-/Redox-Elektroden
von Endress+Hauser sind ohne geson-
derte Zulassung in Zone 1 betreibbar.

Ein Gerät in Ex-Version kann neben
der Grundausstattung mit maximal
zwei Zusatzmodulen ausgerüstet sein.

Hilfreiche Informationen zu Installation
und Betrieb von elektrischen Geräten in
explosionsgefährdeten Bereichen
enthalten die Endress+Hauser-
Grundlageninformationen GI 003/11/de
»Explosionsschutz von elektrischen
Betriebsmitteln und Anlagen«.
Diese Broschüre kann bei den
Endress+Hauser-Vertriebsbüros
bestellt werden.

+ +- -

pH/mV pH/mV

Modul pH-/Redox-Eingang Modul Stromausgang (Ex) Grundbaugruppe

pH / Redox Temperatur pH / Redox Temp. Ausfall Kontakt 1 Netz

Pt 100

mA mA

(Slot 1) (Slot 2)

Ref. 13 12 11 31 32 33 34 85 86 87 88 L N PE
pH / PA /
mV PM

L+ L–

PM152ANX.CDR

Anschlussbild
CPM 152-Z (Ex)
in Grundausstattung

pH/mV

Pt 100

pH bzw. Redox Temperatur

Modul pH-/Redox-Eingang

Ref. 13 12 11
pH / PA /
mV PM

FCP_AN.CDR

Anschlussbild
Zusatzmodul
Mess-Eingänge
(für Zweikreismessung)

89 90 91 92 93 94

Modul Ausgangskontakte (Ex)

Kontakt 2 Kontakt 3 Kontakt 4

C E C E C E

FCYKE_AN.CDR

Anschlussbild
Zusatzmodul mit drei
Optokopplern für Regler
bzw. Chemoclean

Modul Analog-/Kontakteingang

21 22 81 82 83 84

Analogeing. Binäre Eingänge

mA

FCXI_AN.CDR

links:
Anschlussbild
Zusatzmodul mit
zwei binären Eingangs-
kontakten (Hold) und
aktivem Analogeingang
(Speisung für Autoclean)

rechts:
Anschlussbild
Zusatzmodul für
PROFIBUS-PA

PROFIBUS

99 98

PROFI_PA.CDR
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Elektrischer Anschluss
CPM 152 im Ex-Bereich

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 [mA]

2,0

1,5

1,0

0,5

0

[v]

IC

UCE

IC_UCE-D.CDR

Kennlinie der Optokoppler-
Schalttransistoren auf
Grundbaugruppe und
Modul Ausgangskontakte

Kl. 81

Kl. 82

+

Kl. 83

Kl. 84

+

Kl. 21

Kl. 22

+

Modul Analog-/Kontakteingang

Zulässig ist auch die Parallelschaltung der beiden Eingangsstromkreise
(Kl. 81/82 und 83/84) aus nur einem eigensicheren Stromkreis.

Eigensicherer ia/ib-Stromkreis,
Bürde max. 500 Ω

Schalter 1

Schalter 2

Ci,max = 12 nF
Li,max = 53 µH

Ci,max = 12 nF
Li,max = 53 µH

Ci,max = 12 nF
Li,max = 53 µH

Eigensicherer ia/ib-Stromkreis 1:
Spannungsversorgung U0 = 4 ... 30 V
Strom @ 30 V, max. 100 mA

Eigensicherer ia/ib-Stromkreis 2:
Spannungsversorgung U0 = 4 ... 30 V
Strom @ 30 V, max. 100 mA

U0,max = 21,6 V
I0,max = 50 mA
Pa,max = 624 mW

113 Ω

ASX_FCXI.CDR

Externe Beschaltung
der Eingangsstrom-
kreise auf dem Modul
Analog-/Kontakteingang

Kl. 89

Kl. 90

+

U
C

EC = 12 nFi,max

Kl. 91

Kl. 92

+

U
C

EC = 12 nFi,max

Kl. 93

Kl. 94

+

U
C

EC = 12 nFi,max

Modul Ausgangskontakte (Ex)

Eigensicherer ia/ib-Stromkreis 1:
max. Ausgangsspannung U0,max = 30 V
max. Ausgangsstrom I0,max = 100 mA
max. Ausgangsleistung Pa,max = 750 mW

Zulässig ist auch die Parallelschaltung der drei Kontaktstromkreise
(Kl. 89/90, 91/92, 93/94) aus nur einem eigensicheren Stromkreis.

Verbraucher 1

Verbraucher 2

Verbraucher 3

Eigensicherer ia/ib-Stromkreis 2:
max. Ausgangsspannung U0,max = 30 V
max. Ausgangsstrom I0,max = 100 mA
max. Ausgangsleistung Pa,max = 750 mW

Eigensicherer ia/ib-Stromkreis 3:
max. Ausgangsspannung U0,max = 30 V
max. Ausgangsstrom I0,max = 100 mA
max. Ausgangsleistung Pa,max = 750 mW

ASX_FCKY.CDR

Externe Beschaltung
der Ausgangskontakte
auf dem Zusatzmodul
Ausgangskontakte

U0

U0

U0

IK

IK

IK

UZ

Kl. 87

Kl. 88

+

U
C

EC = 12 nFi,max

Kl. 85

Kl. 86

+

U
C

EC = 12 nFi,max

À

Á

Â

Grundbaugruppe

Elektrische Kenndaten des Kontaktstromkreises:
max. Ausgangsspannung U0,max = 30 V
max. Ausgangsstrom I0,max = 100 mA
max. Ausgangsleistung Pa,max = 750 mW

Verbraucher 1 Verbraucher 2

ASX_FCGA.CDR

Externe Beschaltung
der Ausgangskontakte
auf der Grundbau-
gruppe:
Nur ein eigensicherer
Kontaktstromkreis
(ia oder ib) mit
➀ linearer

Pa = ¼U0⋅IK
➁ trapezförmiger

1) UZ > 0,5 U0:
Pa = ¼U0⋅IK

2) UZ < 0,5 U0:
Pa = (U0 – UZ)⋅Ui/Ri

➂ oder rechteckiger
Pa = U0⋅IK

Ausgangskennlinie
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Abmessungen

Montage

Schalttafeleinbau und Mastmontage
sind bei Befestigungsversion B mit dem
beiliegenden Befestigungssatz möglich.

Montageausschnitt: 161+0,5 × 241+0,5 mm
Einbautiefe: ca. 134 mm
Maximaler Rohrdurchmesser: 70 mm

207

MY152MTG.CDR

Schalttafeleinbau (links)
und
Mastmontage (rechts)

Für den Einsatz
im Freien ist das als
Zubehör erhältliche
Wetterschutzdach
CYY 101 zu empfehlen.

111167

142

24
7

15
4

Schraube M6

∅
8

MY152WAN.CDR
Wandmontage
Mycom CPM 152

PARAM

MEAS CAL

DIAG

167 111

24
7

82

MY152MAS.CDR

Abmessungen
Mycom CPM 152
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Technische Daten

Allgemeine Angaben Hersteller Endress+Hauser

Gerätebezeichnung Mycom CPM 152

pH-Messung Messbereich pH –2,00 ... +16,00

Messwertauflösung pH 0,01

Betriebsmessabweichung1 Anzeige max. 0,2 % vom Messbereich

Wiederholbarkeit1 max. 0,1 % vom Messbereich

Nullpunktverschiebebereich pH –2,00 ... +16,00

Bereich der automatischen Temperatur-
kompensation

–20 ... +150 °C

Referenztemperatur 25 °C

Steilheitsanpassung 5 ... 99 mV/pH

pH-Signaleingang

Eingangswiderstand bei
Nennbetriebsbedingungen

> 1 × 1012 Ω

Eingangsstrom bei
Nennbetriebsbedingungen

< 1,6 × 10–12 A

pH-Signalausgang

Strombereich (aktiv) 0 / 4 ... 20 mA

Betriebsmessabweichung1 max. 0,2 % vom Strombereichsendwert

Bürde max. 600 Ω (Ex: max. 500 Ω)

Übertragungsbereich einstellbar, ∆ 1,8 ... ∆ 18 pH

10



Technische Daten
(Fortsetzung)

Redoxmessung Messbereich –1500 ... +1500 mV / –3000 ... + 3000 %

Messwertauflösung 1 mV / 1 %

Betriebsmessabweichung1 Anzeige max. 0,2 % vom Messbereich

Wiederholbarkeit1 max. 0,1 % vom Messbereich

Zuordnung bei %-Anzeige einstellbar, ∆ für 100 % = 150 ... 2000 mV

Elektroden-Offset ±200 mV

Redox-Signaleingang

Eingangswiderstand bei
Nennbetriebsbedingungen

> 1 × 1012 Ω

Eingangsstrom bei
Nennbetriebsbedingungen

< 1,6 × 10–12 A

Redox-Signalausgang

Strombereich (aktiv) 0 / 4 ... 20 mA

Betriebsmessabweichung1 max. 0,2 % vom Strombereichsendwert

Bürde max. 600 Ω (Ex: max. 500 Ω)

Übertragungsbereich einstellbar, ∆ 300 ... ∆ 3000 mV

11



Technische Daten
(Fortsetzung)

Temperaturmessung Temperaturfühler Pt 100 (Dreileiter-Schaltung)

Messbereich
(auch in °F und K darstellbar)

–20 ... +150 °C

Messwertauflösung 0,1 °C

Betriebsmessabweichung1 Anzeige max. 0,5 % vom Messbereich

Wiederholbarkeit1 max. 0,1 % vom Messbereich

Temperatur-Signalausgang

Strombereich (aktiv) 0 / 4 ... 20 mA

Betriebsmessabweichung1 max. 0,2 % vom Strombereichsendwert

Bürde max. 600 Ω (Ex: max. 500 Ω)

Übertragungsbereich einstellbar, ∆ 17 ... ∆ 170 °C

Grenzwert-, Regler- und
Alarmfunktionen

Funktion (einstellbar) Grenzwertgeber, Impulslängenregler,
Impulsfrequenzregler, Dreipunkt-
Schrittregler

Reglerverhalten (einstellbar) P / PI / PID oder PD / PDT1

Grenzwertgeber / Zweipunktregler 2 Kontaktausgänge, optional bis zu
3 zusätzliche Ausgänge für
Reinigungsfunktionen

Funktionsart MIN oder MAX

Sollwerteinstellungen pH –2,00 ... 16,00

Hysterese für Schaltkontakte

pH pH 0,1 ... 1,0

Redox absolut 10 ... 100 mV

Redox relativ 1 ... 100 %

Anzug- / Abfallverzögerung 0 ... 7200 s

Alarmschwelle

pH pH 0,1 ... 18

Redox absolut 10 ... 3000 mV

Redox relativ 1 ... 3000 %

Alarmverzögerung 0 ... 6000 s
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Technische Daten
PROFIBUS-PA

Ausgangskenngrößen Ausgangssignal Digitales Kommunikationssignal,
PROFIBUS-PA

PA-Funktion Slave

Antwortzeit Slave ca. 20 ms

SPS ca. 600 ms bei ca. 30 Geräten

Ausfallsignal PROFIBUS-PA: Signal Statusbit wird
gesetzt, letzter gültiger Messwert wird
gehalten

Integrationszeit 0 ... 99 s, Default 0 s

Kommunikationswiderstand keiner, separater PROFIBUS-PA-
Terminierungswiderstand

Physikalische Schicht IEC 1158-2

Integrierter Überspannungsschutz 25 V AC / 250 A

Anzeige und Bedienoberfläche Fernbedienung über PC mit Bedienprogramm
Commuwin II

Kommunikationsstelle PROFIBUS-PA

Hilfsenergie Versorgungsspannung 9 ... 32 V DC

Stromaufnahme 10 ± 1 mA

Einschaltstrom entspricht Tabelle 4, IEC 1158-2

Technische Änderungen vorbehalten.
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Zubehör Wetterschutzdach CYY 101
Für die Montage im Freien ist das
Wetterschutzdach CYY 101 zu
verwenden.
Bestell-Nr. CYY101-A

Rundmastbefestigung für CYY 101
Zur Befestigung des Wetterschutz-
daches an vertikalen oder horizontalen
Rohren mit Durchmesser bis 70 mm.
Bestell-Nr. 50062121

270

300

32
0

YH-101-6.CDR

66 55

30

70
90

M6

∅
8

YH-101-7.CDR
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Produktübersicht
pH- und Redox-Messumformer Mycom CPM 152

Feldgehäuse für Wandmontage, Schutzart IP 65,
Signalausgänge 0 / 4 ... 20 mA für pH/Redox und Temperatur,
2 Ausgangskontakte, integrierte Elektroden-Funktionsüberwachung

Ausstattung und Zertifikat
Ein-Kreis-Ausführung für den Ex-freien Bereich

A1A Grundausführung
A1B 3 Relais (Chemoclean)
A1C Rückmelde-/Holdeingang
A1D 3 Relais / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean)
A1E PROFIBUS
A1F 3 Relais (Chemoclean), PROFIBUS
A1G Rückmelde-/Holdeingang, PROFIBUS
A1H 3 Relais / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), PROFIBUS

Zwei-Kreis-Ausführung für den Ex-freien Bereich
A2A Grundausführung
A2B 3 Relais (Chemoclean)
A2C Rückmelde-/Holdeingang
A2D 3 Relais / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean)

Ein-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (CENELEC)
Z1A Grundausführung, EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1B 3 Optokoppler (Chemoclean), EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1C Rückmelde-/Holdeingang, EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1D 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1E PROFIBUS, EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1F 3 Optokoppler (Chemoclean), PROFIBUS, EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1G Rückmelde-/Holdeingang, PROFIBUS, EEx em [ia/ib] IIC T4
Z1H 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), PROFIBUS, EEx em [ia/ib] IIC T4

Zwei-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (CENELEC)
Z2A Grundausführung, EEx em [ia/ib] IIC T4
Z2B 3 Optokoppler (Chemoclean), EEx em [ia/ib] IIC T4
Z2C Rückmelde-/Holdeingang, EEx em [ia/ib] IIC T4

Ein-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (CSA)
C1A Grundausführung, NI mit IS-Ausgang Cl. I-III Div. 2, Group A-G
C1B 3 Optokoppler (Chemoclean), NI mit IS-Ausgang Cl. I-III Div. 2, Group A-G
C1D 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), EEx em (ia/ib) IIC T4,

NI mit IS-Ausgang Cl. I-III Div. 2, Group A-G
C1H 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), PROFIBUS,

NI mit IS-Ausgang Cl. I-III Div. 2, Group A-G

Zwei-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (CSA)
C2B 3 Optokoppler (Chemoclean), NI mit IS-Ausgang Cl. I-III Div. 2, Group A-G

Ein-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (FM)
F1A Grundausführung, NI-Ausgänge Cl. I Div. 2, Cl. II/III Div. 1, Cl. I Zone 2
F1B 3 Optokoppler (Chemoclean), NI-Ausgänge Cl. I Div. 2, Cl. II/III Div. 1, Cl. I Zone 2
F1D 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), EEx em (ia/ib) IIC T4,

NI-Ausgänge Cl. I Div. 2, Cl. II/III Div. 1, Cl. I Zone 2
F1H 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), PROFIBUS,

NI-Ausgänge Cl. I Div. 2, Cl. II/III Div. 1, Cl. I Zone 2

Zwei-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (FM)
F2B 3 Optokoppler (Chemoclean), NI-Ausgänge Cl. I Div. 2, Cl. II/III Div. 1, Cl. I Zone 2

Ein-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (FM AIS)
G1A Grundausführung, AIS NI Cl. I-III Div. 1&2, Group A-G
G1B 3 Optokoppler (Chemoclean), AIS NI Cl. I-III Div. 1&2, Group A-G
G1D 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), EEx em (ia/ib) IIC T4,

AIS NI Cl. I-III Div. 1&2, Group A-G
G1H 3 Optokoppler / Rückmelde-/Holdeingang (Autoclean), PROFIBUS,

AIS NI Cl. I-III Div. 1&2, Group A-G
Zwei-Kreis-Ausführung für den Ex-Bereich (FM AIS)

G2B 3 Optokoppler (Chemoclean), AIS NI Cl. I-III Div. 1&2, Group A-G

Netzversorgung

0 230 V, 50 / 60 Hz
1 115 V, 50 / 60 Hz
2 200 V, 50 / 60 Hz
3 24 V, 50 / 60 Hz
5 100 V, 50 / 60 Hz
8 24 V, DC

Sprachenausführung

A D, E, F, I umschaltbar
C D, E, F, NL, J umschaltbar

Ausstattung

10 Grundausführung
20 Feuchteschutzverlackung

Befestigung

A ohne weitere Befestigung
B mit Mastbefestigungssatz

CPM 152- vollständiger Bestellcode
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